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Aus dem Standesamt
Einträge vom 6.7.2014 - 13.7.2014

Sprechstunden

Schadstoffmobil bis 26. Juli unterwegs
Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung findet in der Zeit von 
Mittwoch, 9. Juli, bis Donnerstag, 26. Juli, statt. 
Bei der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen 
Mengen abgeben. 
Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jewei-
ligen Abfuhrkalendern 2014 abgedruckt oder können im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/
Schadstoffmobil“ abgerufen werden. 
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe mög-
lichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Originalverpackung 
bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch nicht miteinander 
vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen, dichten Behältern abge-
ben werden. Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten 
verwendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problemstoffe 
nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr 
für andere Personen und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem 
Personal des Schadstoffmobils zu übergeben. 
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Servicete-
lefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Rufnummer 
0800/2982020 beantwortet.

Eheschließungen:

11.07.2014 	 Karin Zimmer und Michael Hofsäß, Oberdorfstr. 35, 
Bretten

11.07.2014 	 Kirsten Nieth und Patrick Kamill Unverricht, Neuwie-
senstr. 25, Bretten

11.07.2014 	 Maria Servay und Kevin Güttler, Lessingstr. 7, 
	 Bretten
12.07.2014 	 Nicole Wohlsecker und Kevin Patrice Frick, Hans-Sachs-

Str. 3, Bretten

Sterbefälle:

04.07.2014 	 Manfred Hagmann, Mörikeweg 1, Bretten, 60 Jahre
04.07.2014 	 Katharina Vollmer, geb. Popp, Max-von-Laue-Str. 45, 

Bretten, 75 Jahre

Kinder sind unsere Zukunft!
Haben Sie Interesse an den aktuellen Entwicklungen im 

Bereich der Bildung und Betreuung in unserem Kindergar-
ten oder an der Schwandorf-Grundschule Diedelsheim?

Dann sind Sie genau die/der Richtige für uns!
Die Stadt Bretten sucht für ihren Kindergarten Drachenburg im 
Wohngebiet „Kupferhälde“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Erzieher/innen
in Voll- oder Teilzeit.

Was erwartet Sie bei uns?
Der städtische Kindergarten verfügt über drei Gruppen mit Regel- 
und verlängerter Öffnungszeit für Kinder ab zwei Jahren bis zum 
Schuleintritt. Unsere pädagogischen Fachkräfte haben die Aufgabe 
zusätzlich zur Erziehung im Elternhaus die Gesamtentwicklung 
des Kindes zu fördern. Hierbei ist uns der Dialog mit den Eltern 
besonders wichtig. Die Förderung der Sprache als Ausdrucksmittel, 
welches Partizipation und soziales Miteinander ermöglicht, sehen 
wir als wichtigen Beitrag zur Integration aller Kinder und Eltern. 
Was erwarten wir von Ihnen?
- 	 eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Erzieher/in oder 

vergleichbare Qualifikation 
- 	 ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im 

Umgang mit Kindern und Eltern
- 	 eine/n aufgeschlossene/n, engagierte/n Mitarbeiter/in, der/die 

auch über Humor und Gelassenheit verfügt
- 	 Reflektionsbereitschaft und Teamfähigkeit
Was können wir Ihnen bieten?
- 	 eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit
- 	 Vergütung nach dem TVöD
- 	 Zeitvertrag nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz mit der 

Option auf ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis

Daneben stellt die Stadt Bretten zum 15.09.2014 mehrere

Betreuungskräfte
für die Betreuung der Ganztagsgrundschüler an der 

Schwandorf-Grundschule Diedelsheim in der unterrichtsfreien 
Zeit während der Mittagspause von

Montag bis Donnerstag jeweils von 11.45 Uhr bis 14.15 Uhr
ein.

Wir suchen aufgeschlossene, engagierte und in der Kinderbetreuung 
und Erziehung erfahrene Personen mit Verantwortungsbewusstsein, 
die zur Teamarbeit bereit sind und sich in diese Aufgabe aktiv ein-
bringen möchten. Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der 
Schule und dem Schulträger wird vorausgesetzt.
Die Einstellung erfolgt  in der Entgeltgruppe EG 3 TVöD. 
Die Stelle ist zunächst zeitlich befristet bis zum Ende des Schuljahres 
2014/2015.
Hat Sie eines unserer Stellenangebote angesprochen? 
Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise) bis zum 
01.08.2014 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 
75015 Bretten. Die Vorlage eines aktuellen erweiterten Führungs-
zeugnisses ist obligatorisch.
Bei Fragen zur Betreuung im Kindergarten wenden Sie sich bitte 
an Frau Gauss, Tel. 07252/921-442. Fragen zur Betreuung an der 
Schwandorf-Grundschule richten Sie bitte an Frau Nuber, Tel. 
07252/921-422. Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Frau Höpfinger, Tel. 07252/921-130. 
Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und Ori-
ginalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungs-
unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichten
• Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.
bretten.de.

Abwasserverband Weißach- u. Oberes 
Saalbachtal, Sitz: Bretten

Als Körperschaft des öffentlichen Rechts sind wir ein auf dem 
Gebiet der Abwasserreinigung tätiger Zweckverband, dem die 
Kommunen Bretten, Bruchsal, Gondelsheim, Knittlingen, Maul-
bronn, Neulingen, Oberderdingen und Ölbronn-Dürrn angehören. 
Wir suchen zum nächstmöglichsten Zeitpunkt eine/n engagierte/n 

Elektroniker/ in
Ihre Aufgabengebiete:
• 	Überwachung, Wartung, Instandhaltung und Optimierung der 

elektrischen Anlagen und Geräte
• 	Unterhaltung und Optimierung der Einrichtungen zur Mess-, 

Steuer-, Regel- und Prozesstechnik
• 	Warten und Kalabriern von Maßeinheiten
Ihr Profil:
• 	abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker/in 
• 	Kenntnisse in Mess- und Regeltechnik / Niederspannungsanla-

gen
• 	Grundkenntnisse in Simatic S7 oder CoDeSys Programmierung 

wäre von Vorteil
• 	hohes Sicherheitsdenken, Genauigkeit und ausgeprägtes Verant-

wortungsbewusstsein
• 	selbständige Arbeitsweise, zuverlässig  und teamfähig
• 	Führerschein Klasse 3 bzw. B
• 	Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (z.B. 

Wochenenddienst) zu ar-beiten
• 	Kenntnisse in Microsoft Word und Excel
Vergütung / Vertragsverhältnis:
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes (TVöD, Bereich VKA).
Die Stelle ist zunächst nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz 
auf zwei Jahre befristet, mit der Option auf ein dauerhaftes Ar-
beitsverhältnis.
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise) 
bitte bis 01.08.2014 an den Abwasserverband Weißach- u. Oberes 
Saalbachtal, Schlachthausgasse 4. 75015 Bretten
Wenn sie Fragen hinsichtlich des Arbeitsplatzes haben, dürfen sie 
sich gerne an Herrn Michels, Tel. 07251-918522 oder Herrn Kummer 
Tel. 07251 – 918520 wenden.
Für tarifrechtliche Fragen steht Ihnen Frau Höpfinger unter der 
Tel. Nr. 07252-921130 gerne zur Verfügung.
Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und Ori-
ginalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungs-
unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichten.

Ausgabe der Ferienpässe 
für das Kinderferienprogramm

Wir bitten alle Eltern, die ihre Kinder beim Ferienprogramm 2014 
angemeldet haben, daran zu denken, dass die Ausgabe der Ferienpässe 
am 24.07.2014 von 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr sowie 
am 25.07.2014 von 08.00 – 12.00 Uhr im neuen Rathaus, Zimmer 
210 erfolgt. 
Wer seinen Pass bis einschließlich 29. Juli 2014 nicht abgeholt 
hat, hat keinen Anspruch mehr auf eine Teilnahme am Kinderferi-
enprogramm.

Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und 
Toleranz“ 2014 ist gestartet

Anmeldungen sind ab sofort möglich – Einsendeschluss ist der 
26.09.2014

Den Gewinnern winken Geldpreise im Wert von 1.000 bis 5.000 Euro 
und eine verstärkte Präsenz in der Öffentlichkeit. Damit unterstützt 
die Bundesregierung zivilgesellschaftliche Aktivitäten im Bereich der 
praktischen Demokratie- und Toleranzförderung. Demokratie bedeutet, 
sich in die eigenen Angelegenheiten im Land einzumischen. Wir wollen 
Einzelpersonen und Gruppen, die dort und anderswo das Grundgesetz 
auf kreative Weise mit Leben füllen, für ihr Engagement würdigen.
Was sind die Ziele des Wettbewerbs? 
Mit dem Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ wollen wir
- Ihre ehrenamtliche, zivilgesellschaftliche Arbeit vor Ort für die breitere 
Öffentlichkeitsichtbar machen, 
- übertragbare Beispiele identifizieren und zur Nachahmung empfehlen, 
- die Vielfalt und die Qualität Ihrer Arbeit würdigen,
- durch Ihr Beispiel guter Praxis andere Interessierte inspirieren und 
anregen, selbst tätig zu werden, 
- dazu beitragen, Ihr Know-How für andere Interessierte nutzbar zu 
machen, 
- dazu beitragen, Ihr Projekt/ Ihre Initiative mit anderen zu vernetzen, 
- den Transfer von Wissen und Kreativität untereinander befördern.
Sie wollen bei unserem Wettbewerb mitmachen?
Die Registrierung zur Teilnahme ist ganz einfach. So geht‘s: Das Formblatt 
für Ihre Anmeldung zum Wettbewerb finden Sie unter www.buendnis-
toleranz.de.
Welche Aktivitäten werden ausgezeichnet?
 Grundsätzlich sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Wir suchen 
vorbildliche und nachahmbare zivilgesellschaftliche Aktivitäten aus dem 
gesamten Bundesgebiet. Dabei geht es nicht darum, die „einzigartige Akti-
on“ zu finden, sondern wir wollen die Vielfalt der geeigneten Maßnahmen 
zeigen. Wichtig ist, dass es sich um bereits durchgeführte Projekte und 
Initiativen handelt.
Wir suchen Projekte, die sich einsetzen
- für Demokratie und Partizipation, 
- gegen Rechtsextremismus und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
(z.B. gegen Antiziganismus, Rassismus, - Antisemitismus, Muslimenfeind-
lichkeit, Homosexuellenfeindlichkeit), 
- gegen Islamismus und Salafismus,
- gegen Diskriminierung und Ausgrenzung,
- für Integration und Toleranz, 
- für Gewaltprävention und Zivilcourage,
- für eine aktive Geschichtsaufarbeitung (z.B. Gedenkstätten- und Zeit-
zeugenarbeit),
- für verwandte Ziele.
Was ist sonst noch wichtig? 
Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung zum Wettbewerb ausschließ-
lich das Formblatt. Die eingereichten Materialien können aus Zeit- und 
Kostengründen nicht zurückgeschickt werden. Ausgeschlossen von der 
Teilnahme sind Beiträge, welche im Rahmen anderer Bundesprogramme 
gefördert werden. Ihre Teilnahme am Wettbewerb setzt das Einverständ-
nis voraus, dass wir über die Projekte berichten dürfen und Sie Ihr Know-
how ggf. auf Netzwerktreffen des Bündnisses weitergeben. 
Der Einsendeschluss für die kompletten Unterlagen ist der 26.09.2014 
(Datum des Poststempels!). Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle zur 
Bewerbung benötigten Informationen finden Sie zusammengefasst auch 
in unserem Ausschreibungs-Flyer, den Sie gerne auch in Printform bei 
uns bestellen können, um ihn an interessierte Initiativen und Projekte 
weiterzureichen.

Schulfest „MPR aktuell“
Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Max-Planck-Realschu-
le findet am Samstag, 26. Juli 2014 ab 14.00 Uhr unser Schulfest 
„MPR aktuell“ statt. 
An diesem Tag sind alle Interessierten herzlich eingeladen, unserer 
Schule zu besuchen. Neben einem umfangreichen Bühnenprogramm 
finden im Schulhaus zahlreiche Aktionen und Ausstellungen statt. 
Die Schüler präsentieren verschiedene Projekte, außerdem gibt es 
Mitmach-Aktionen wie einen Sinnesparcours oder einen Steinzeitwork-
shop. Weitere Informationen und das Programm finden Sie auf unserer 
Homepage: http://www.mprbretten.de. 
An diesem Tag sind unsere Kooperationsfirmen im Bereich der Berufs-
orientierung vor Ort. 
Am Nachmittag wird unter anderem unsere Bläserklasse sowie unser 
Kooperationspartner, die Jugendkapelle des MV Bretten, auftreten. 
Der Elternbeirat der MPR übernimmt die Bewirtung.

Rathaus und Tourist-Info geschlossen
Am Mittwoch, den 23.07.2014 ist das Rathaus und die 

Tourist-Info/vhs wegen des Betriebsausfluges der 
Stadtverwaltung geschlossen. 

Ab Donnerstag, den 24.07.2014 sind wir wieder zu den 
angegebenen Sprechzeiten für Sie da.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, dem 22.07.2014, im Rathaus Bretten, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen 
Sprechtag ab. 
Anmeldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online 
vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 23. Juli 2014 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde für 
Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. 
Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung 
und  Existenzfestigung beantworten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 
oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Pflegestützpunkt-Sprechstunde entfällt
Am Montag, dem 21.07.2014, muss leider die Außensprechstunde des 
Pflegegestützpunktes in Bretten (13:30 bis 16:00 Uhr) leider entfallen.

Siegerehrung zum Känguru-Wettbewerb

Auch in diesem Jahr nahmen Schülerinnen und Schüler der Martin-Judt-
Grundshule am Mathematikwettbewerb „Känguru“ teil. Im März bereits 
haben 14 Kinder  der Klassen 3 und 4 die kniffligen Matheaufgaben bear-
beitet und erhalten nun ein Geschenk als Belohnung für die Teilnahme. 
Drei Kinder konnten sogar besondere Preise für ihre Leistungen erzielen. 
Einen 3.Preis in seiner Altersgruppe erhielt Malte Dörr (Klasse 3). Nico 
Kernwein (Klasse 4) erreichte den 2.Preis. Für den weitesten „Känguru-
Sprung“ (die meisten aufeinanderfolgenden, richtig gelösten Aufgaben) gab 
es ein T-Shirt mit Logo. Dieses bekam Finn Baberske (Klasse4) verliehen. 
Die Mathematiklehrerin Frau VoQuang freute sich über die große Moti-
vation der Kinder auch im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Rechbergklinik Bretten:
Chirurgie erhält Zulassung für das stationäre 

Durchgangsarztverfahren der gesetzlichen Unfallversicherung
Die Chirurgie an der Rechbergklinik Bretten ist von der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) zum stationären Durchgangs-
arztverfahren (DAV) zugelassen worden. Die Chirurgische Klinik an 
der Rechbergklinik Bretten ist rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
für Notfälle erreichbar. Darüber hinaus werden Spezialsprechstunden 
(künstlicher Gelenkersatz, allgemeine Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Hand- Fußsprechstunde, BG-Sprechstunde) angeboten. Diese können 
nach telefonischer Vereinbarung unter Telefon 07252/54-79208 in An-
spruch genommen werden.


